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Erhalt der Bushaltestelle Neumatt

Petition mit rund 550 Unter-
schriften eingereicht –  
Kanton prüft Optionen
Der Gemeinderat ist bereits seit längerer Zeit mit dem Kanton in Kontakt, um 
sich für den Erhalt der Haltestelle Neumatt einzusetzen. Da eine grundsätzliche 
Änderung der Linienführung seitens Kanton ausgeschlossen wurde (der Bus 
wird zukünftig von Nuglar in Richtung Liestal immer über St. Pantaleon fahren), 
unterbreitete die Gemeinde bereits im Januar proaktiv mehrere Lösungsvor-
schläge für eine Wendeschlaufe im Bereich der heutigen Bushaltestelle Neumatt. 

Die von der FDP Nuglar-St. Pantaleon 
lancierte Petition zeigt, dass der Erhalt 
der Haltestelle in der Bevölkerung eine 
breite Unterstützung geniesst. Anläss-
lich einer Begehung vor Ort, wurde die 

Petition am 20. März 2024 dem Kanton 
überreicht. 
Anschliessend diskutierten Gemeinde-
rätin Lilitt Bollinger, Gemeindepräsi-
dent Daniel Baumann, Bauverwalter 

Fabian Bucher und der Lei-
ter der Verwaltung Chris-
tian Müller mit Daniel 
Schwarz vom Amt für Ver-
kehr und Tiefbau mögli-
che Umsetzungsvarianten. 
Aus mehreren durch die 
Gemeinde eingereichten 
Lösungsvorschlägen, steht 

Dieses Jahr fand die Versammlung mit über 240 Gästen in unserer Gemeinde statt. 
Vier aktive Schützenvereine sind der Beleg dafür, dass in Nuglar-St. Pantaleon das 
Schiesswesen sich grosser Beliebtheit erfreut. 
Die vier Schiessvereine sind:
–	 Seit dem Jahr 1872: Feldschützenverein St. Pantaleon
–	 Im Jahr 1875 gegründet wurde: Schützengesellschaft Nuglar
–	 Seit 1957: Pistolenclub Nuglar-St. Pantaleon
–	Seit 1982: Zusammenschluss der Vorderladerschützen im Verein der Banntag-

schützen

Delegiertenversammlung Solothurner Schiesssportverband (SOSV)

Bericht auf Seite 21

Übergabe der Petition 
an Herrn Schwarz

(Fortsetzung Seite 2)
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derzeit ein Testbetrieb mit einer Linien-
führung über die Liestalerstrasse – 
Steinackerstrasse runter – Liestaler
strasse hinauf, zurück zum Dorfplatz, 
im Vordergrund. Die Haltestelle Neu-
matt würde dabei an der Liestalerstras-
se verbleiben, jedoch leicht in Richtung 
Dorf verschoben. Die exakte Lage der 
Haltestelle wird aktuell noch geprüft. 

Mögliche Linienführung

Andere Varianten einer notwendigen 
Wendeschlaufe, kommen aufgrund 
des engen Zeitplans für eine Umset-
zung bis Ende 2025  aus Sicht Kanton 
wohl kaum infrage.
Der Gemeinderat wird sich weiterhin 
dafür einsetzen, dass die Haltestelle 
Neumatt möglichst mit allen Kursen 
und Linien bedient wird. Gemäss Kan-

ton sei die Einbindung der Schlaufe aus 
Zeitgründen nicht ganz einfach: So soll 
vor allem am Nachmittag, aufgrund 
geringer Fahrplanreserve, die Fahr-
planstabilität gefährdet sein.

Der Kanton prüft nun nochmals alle 
Optionen. Sobald diese vorliegen, wer-
den wir Sie informieren. 

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDERAT

Zuerst möchte ich den Initianten mei-
nen aufrichtigen Dank für Ihr Engage-
ment und Ihre Bemühungen bei der 
Initiierung dieser Unterschriftensamm-
lung aussprechen. Die Entschlossenheit 
die Stimme zu erheben und ein Anlie-
gen vorzubringen, ist für eine funktio-
nierende Demokratie von grosser 
Wichtigkeit.
An der Gemeindeversammlung vom 
12. Dezember 2023 wurde in einem 
ersten Schritt das Investitionsprojekt 
«Jugendtreff Breitenrüti» mit der Vari-
ante 1 «Jugendpavillon» genehmigt. 
Beim zweiten Schritt bezüglich der Ab-
stimmungsdebatte über die Geneh
migung der Investitionskosten wurde 
durch einen Votanten explizit die Strei-

chung der Spielgeräte von CHF 11 630 
gefordert, was bei der anschliessenden 
Abstimmung mehrheitlich angenom-
men wurde. D.h. der Souverän hat ent-
schieden, die Budgetposition für neue 
Spielgeräte zu streichen.
Nach der Gemeindeversammlung hat 
eine Gruppe von Initianten die Unter-
schriftensammlung (Petition) «Pro 
Spielgeräte Breitenrüti» in der Ge-
meinde gestartet. Insgesamt wurden 
160 Unterschriften gesammelt und der 
Gemeinde übergeben. 
Der Gemeinderat hat den Sachverhalt 
intensiv diskutiert und am 18. März 
2024 entschieden, dass der Beschluss 
der Gemeindeversammlung akzeptiert 
und eingehalten werden muss. Es darf 

auch keine Investition auf die laufende 
Rechnung gemacht werden, weil dies 
indirekt eine Umgehung des Beschlus-
ses der Gemeindeversammlung wäre. 
Am 11. April 2024 wurde gemeinsam 
mit den Initianten und den Gemeinde-
räten Silvan Heutschi, Frank Ehrsam 
und Walter Gugerli der Entscheid des 
Gemeinderats erläutert. Die Initianten 
haben den Entscheid des Gemeinde-
rats akzeptiert, selbst wenn verständli-
cherweise eine gewisse Enttäuschung 
vorhanden war. Das weitere Vorgehen 
und mögliche Abklärungen wurden 
gemeinsam besprochen und definiert.
 

Zuständiger Gemeinderat 
WALTER GUGERLI

Unterschriftensammlung «Pro Spielgeräte Breitenrüti»
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Ein Treffpunkt für die Dorfjugend
Jugendliche von Nuglar-St. Pantaleon 
wünschen sich schon lange einen Ort, 
wo sie sich vor der Witterung geschützt 
treffen können. Mit diesem Wunsch 
gelangten sie vor 4 Jahren an den Ge-
meinderat, der dazu eine Arbeitsgrup-
pe einsetzte mit Beteiligung von zwei 
Jugendlichen. Die Arbeitsgruppe hat 
darauf mit den Architekten Piertzo
vanis Toews für den zugewiesenen 
Standort Breitenrüti eine kleine Holz-
konstruktion in der Art eines Pavillons 
geplant. Dieser soll mit Schiebeele-
menten geschlossen werden können, 
zum Schutz vor der Witterung und zur 
Schallreduktion. Die Schiebeelemente 
sind aus einem schlagfesten und güns-
tigen Material und erlauben es, dass 
der Pavillon trotzdem Licht hereinlässt 
sowie die Wärme ein wenig speichern 
kann. Für den Bau wird ein lokales Holz-
bauunternehmen beauftragt werden.

Der Pavillon wird tagsüber der gesam-
ten Bevölkerung als Aufenthaltsort zur 
Verfügung stehen: Er soll möglichst 
vielseitig zu gebrauchen sein und offen 
oder geschlossen als Treffpunkt die-
nen, als Rückzugsort, Wetterschutz 
oder schattenspendendes Sommerzim-
mer. Seine Form ist so gewählt, dass 
trotz der kleinen Fläche eine grössere 
Gruppe gemütlich zusammensitzen 
kann. Unauffällig steht er vom Dorf 
her gesehen hinter der Hecke und 
längs zum Fussweg, seine schmale Sil-
houette wird vom Weg aus kaum wahr-
genommen.
Beim Bauen möchte die Arbeitsgruppe 
selber tatkräftig mithelfen, soweit dies 
möglich ist und kann auf grosse Hilfe 
unter den Jugendlichen zählen.
Seit dem 17. September 2023 stehen 
auf der Breitenrüti die Bauprofile für 
die Baueingabe. Einige der Jugendli-

chen haben diese zusammen mit der 
Arbeitsgruppe und unter der fachkun-
digen Anleitung der Architekten auf-
gestellt. Alle haben tatkräftig mitge-
holfen und angepackt. Ein erster Test 
ist bestanden, es wurde ausprobiert, 
wie es sich anfühlt, darin zu sitzen und 
Zmittag zu essen. Zwei Tage später hat-
te die Arbeitsgruppe zu einer öffentli-
chen Informationsveranstaltung ein-
geladen. Die zahlreich anwesenden 
Bewohner wurden umfassend infor-
miert und die anschliessende Diskus
sion im Beisein der Jugendlichen war 
sehr interessant. 
An der Gemeindeversammlung vom 
12. Dezember 2023 wurde dann mit viel 
Unterstützung aus der Bevölkerung 
mit einem grossen Mehr der Jugendpa-
villon gegenüber dem Konkurrenzpro-
jekt favorisiert und der Kredit dafür 
gesprochen. Nun freuen wir uns schon 
sehr auf den zukünftigen Pavillon.
Unterdessen wurde durch die Baukom-
mission die Baubewilligung erteilt. Lei-
der gibt es nochmals eine Verzöge-
rung, weil ein Beschwerdeverfahren 
gegen die erteilte Baubewilligung 
hängig ist.

ARBEITSGRUPPE 
JUGENDTREFF BREITENRÜTI

Der langjährige (seit 1. Januar 2012) 
Feuerwehrkommandant Andreas Häf-
liger hat seinen Rücktritt per Ende 2024 
eingereicht. Mit dem per 1. Januar 2025 
geplanten Zusammenschluss der Feu-
erwehr Nuglar-St. Pantaleon und der 
Stützpunkt und Regionalfeuerwehr 

Demission von Feuerwehrkommandant Andreas Häfliger 
per Ende 2024

Liestal scheint auch aus seiner Sicht 
nach langer Ungewissheit endlich eine 
tragfähige und zukunftsorientierte 
Lösung vorzuliegen (das Geschäft  
wird der Gemeindeversammlung am 
13. Juni 2024 zur Beschlussfassung vor-
gelegt). 

Der Gemeinderat bedankt sich bei An-
dreas Häfliger herzlich für seinen gros-
sen Einsatz zugunsten der Gemeinde 
und dafür, dass er bei Bedarf noch für 
einen reibungslosen Abschluss und 
Übergang in die neue Organisation zur 
Verfügung steht.
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Street Work Out-Anlage auf dem Schulareal
Bereits im Jahre 2019 wurde der Uni-
hockey Club (UHC) Nuglar United ak-
tiv und meldete den Bedarf einer Trai-
ningsmöglichkeit im Aussenbereich. 
Aufgrund der hohen Nachfrage sind 
die Trainings gut besucht und die Trai-
ningsflächen begrenzt. Mit der Work 
Out-Anlage könnte eine praktische 
Aufteilung erfolgen. Der Gemeinde-
rat war dem Projekt stets positiv 
gesinnt und erkannte den Bedarf, 
musste jedoch die Umsetzung stets 
zurückstellen.

Im Budget 2023 wurden CHF 35 000  
für die Anlage eingestellt. Im Früh- 
jahr 2023 konnten schliesslich Offerten 
für die Erstellung eingeholt wer- 
den. Der nächste Dämpfer folgte in 
Form von Kostenprognosen/Offerten 
für die Erstellung der Anlage von fast  
CHF 70 000.–.
Aufgrund einer minutiösen Kosten
optimierung und dem Entscheid, die 
Anlage mit Eigenleistungen des Tech-
nischen Dienstes zu erstellen, konnte 
dennoch im März 2024 mit dem Bau 
begonnen werden.
Der Schulgarten konnte in unmittel
bare Nähe verschoben und mit dem 
Aushub der Rasenfläche begonnen 
werden. Danach folgten die Einzelfun-
damente, welche in Ortsbeton erstellt 
wurden. Das zertifizierte Gerät sowie 
die geplante «Slack-Line» (Balancier-
band) wurden montiert und der kiesi-
ge Fallschutz konnte mittels Pumpen 
eingebracht werden. 
Wir freuen uns auf ein reges Nutzen 
der Anlage durch die Vereine, die Schü-
ler und die Bevölkerung von jung bis 
alt.
Durch den Einsatz des Teams der Tech-
nischen Dienste konnte der budgetier-
te Betrag eingehalten werden. Einen 
monetären Beitrag wurde auch vom 
Swisslos-Sportfonds zugesichert.
Somit bleibt uns der Dank an die Ini
tianten des UHC Nuglar United, den 
ehemaligen Gemeindevizepräsidenten 
Staffan Sjörgen sowie den weiteren 
Helfern und Gönnern. 

DIE BAUVERWALTUNG

Aushub und 
Fundament

Montage  
Workout-Gerät

Kurz vor 
Fertigstellung
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Nächste  
Gemeinderatssitzungen: 
Montag, 6. Mai, 27. Mai,  
10. Juni und 24. Juni

Jubilarenanlass:
Freitagabend, 3. Mai 2024

Jungbürgerfeier:
Freitagabend, 24. Mai 2024

Nächste  
Gemeindeversammlung: 
Donnerstag, 13. Juni 2024 

AGENDA

Wahl von Markus Keller 
zum Inventurbeamten
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 18. März 2024 Markus Keller für 
den Rest der Amtsperiode 2021 – 2025 
als Inventurbeamten gewählt. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei ihm 
für die Bereitschaft, dieses Amt zu 
übernehmen.

Friedhof: 

Kostenlose Bestattung 
bei Abmeldung wegen 
Altersheimeintritt
Beim Altersheimeintritt müssen auf-
grund neuer gesetzlicher Bestimmun-
gen im Kanton Solothurn (vorherige 
Regelung widersprach Bundesrecht), 
seit dem 1. Januar 2024 die freiwillig in 
ein Altersheim eintretenden Personen 
von der bisherigen Wohngemeinde ab-
gemeldet und von der Standortge-
meinde des Altersheims angemeldet 
werden. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
allen aus diesem Grund nicht mehr in 
der Gemeinde wohnhaften Personen 
auf Wunsch hin die kostenlose Bestat-
tung auf dem Friedhof St. Pantaleon 
gewährt wird.

Im Rahmen der Planung des Werkhofs 
mit Sammelstelle am Zacherweg wur-
de diskutiert, das Verkehrsaufkommen 
und das Verhalten der Verkehrsteil-
nehmer zu beobachten.
Darüber hinaus gibt es in der Gemein-
de Orte, an denen eine angepasste Ge-
schwindigkeit einen erheblichen Bei-
trag zur Sicherheit leistet.
Das bereits in der Gemeinde installierte 
Geschwindigkeitsmessgerät soll dazu 
beitragen, an verschiedenen Orten In-
formationen zu den gefahrenen Ge-
schwindigkeiten zu erhalten, die Auf-
merksamkeit der Fahrzeuglenkenden 

Geschwindigkeitsmessgerät, neu in Nuglar und 
St. Pantaleon in Betrieb

für eine angepasste Geschwindigkeit 
zu erhöhen und somit die Sicherheit zu 
gewährleisten. 
Von Anwohnenden an den Kantons
strassen wird häufig die Problematik 
von Lärmemissionen gemeldet. Wir 
hoffen, dass durch die Geschwindig-
keitsanzeige und die dadurch reduzier-
ten Geschwindigkeiten die Belastung 
reduziert wird.
Über Ihre Rückmeldung zu Beobach-
tungen im Zusammenhang mit dem 
Geschwindigkeitsmessgerät sind wir 
dankbar.

DIE BAUVERWALTUNG

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
während der Dauer der Nutzung der 
Degenmattstrasse als Baustellenum-
fahrung auf dieser Tempo 30 gelten 
soll. Die Messungen mit dem neu er-

Degenmattstrasse: 

Tempo 30 während Baustellenumfahrung 
Ortsdurchfahrt St.  Pantaleon

worbenen Geschwindigkeitsmessgerät 
ergab erfreulicherweise, dass die Mass-
nahme gut aufgenommen wurde und 
die meisten Autofahrer die Geschwin-
digkeit einhalten.
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Montag, 3. Juni
+

Donnerstag, 12. Dez. 2024

Hochwald
Gemeindezentrum
Hobelträff
17 – 20 Uhr Samariterverein

Dorneckberg
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Inserat

Fertigstellung Spiel-
platz St.Pantaleon
Der Bau des Spielplatzes unterhalb der 
Kirche in St. Pantaleon ist abgeschlos-
sen. Aufgrund von Frost und durch-
nässten Böden musste eine kurze Bau-
pause eingelegt werden. Die Fertig- 
stellung ist nun aber Realität und die 
Eröffnung durch die Sonderkommis
sion Spielplatz wird am 1. Juni 2024 
stattfinden.
Die Zusammenarbeit mit den Ver
antwortlichen des Gartenbaubetriebes 
«Schneider» aus Allschwil, dem Land-
schaftsarchitekturbüro «Beyeler&Trueb» 
aus Basel sowie den Mitgliedern der 
Spielplatzkommission war ausseror
dentlich gut und stets lösungsorientiert. 
Alle Arbeiten verliefen ruhig und bis 
auf wenige Kleinigkeiten wie geplant. 
Die Sanierung des Mergelwegs entlang 
des Spielplatzes wurde aufgrund des 
Zustandes in Richtung Roggenstein bis 
zur Hauptstrasse verlängert.

Das Resultat ist ein wundervoller Platz, 
der zum Spielen und Verweilen ein-
lädt. 
Ein Dankeschön gebührt auch den An-
wohnenden, welche stets hilfsbereit 
und verständnisvoll waren und so ein 
reibungsloses Bauen ermöglicht haben.

So bleibt die Vorfreude auf das Einwei-
hungsfest am 1. Juni 2024, bei welchem 
die Spielgeräte vollständig ausgestat-
tet sein werden und die Vegetation 
dem Platz noch mehr Farbe verleihen 
wird.

DIE BAUVERWALTUNG
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MITTEILUNGEN AUS DEN KOMMISSIONEN

Samstag, 1. Juni 2024 

Einweihungsfest Spielplatz St. Pantaleon 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns die Eröffnung des neuen 
Spielplatzes in St. Pantaleon!  

Zeit: ab 11.00h bis 15.00h 

     

 

 

 

 

Mit tollen Attraktionen, einem Grillstand und einem feinen Kuchenbuffet 
machen wir mit Ihnen dieses Fest bzw. diese Einweihung unvergesslich. 

Wir von der Sonderkommission freuen uns auf Ihren Besuch. Bis dann! 

Joëlle Aleinikov, Florina Rentsch, Noelle Grimbichler, Madeleine 
Leumann und Silvan Heutschi 

Samstag, 1. Juni 2024 

Einweihungsfest Spielplatz St. Pantaleon 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns die Eröffnung des neuen 
Spielplatzes in St. Pantaleon!  

Zeit: ab 11.00h bis 15.00h 

     

 

 

 

 

Mit tollen Attraktionen, einem Grillstand und einem feinen Kuchenbuffet 
machen wir mit Ihnen dieses Fest bzw. diese Einweihung unvergesslich. 

Wir von der Sonderkommission freuen uns auf Ihren Besuch. Bis dann! 

Joëlle Aleinikov, Florina Rentsch, Noelle Grimbichler, Madeleine 
Leumann und Silvan Heutschi 

Inserat
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MITTEILUNGEN  
DER FEUERWEHR

FORST-,  NATUR- UND LANDSCHAFTSKOMMISSION

Die wunderschöne Landschaft geniessen – 
gemütlich zusammensitzen: Machen Sie mit!

Banntag 
Donnerstag (Auffahrt), 
9. Mai 2024  

Route	 Dorfplatz Nuglar – Gempenhöhe –  
Fürsteinflue – Tugmatt/Röselen –  
Ebnet – Allmethölzli 
Gesamte Wanderzeit ca. 2 Stunden

Abmarsch	 13 Uhr Dorfplatz Nuglar beim alten 
Milchhüsli 

Zvierihalt mit musikalischer Unterhaltung 
Allmethölzli	  
An alle Teilnehmer/innen wird ein Bon abgegeben. 
Der Bon kann gegen Wurst, Brot und eine Flasche Bier 
oder eine Flasche Mineralwasser eingelöst werden.

Der alte Brauch, gemeinsam die Gemeindegrenze  
zu begehen und anschliessend zu feiern, ist ein  
tolles Erlebnis.  

Impression vom 
Banntagsmarsch 
2022

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

GEMEINDERAT und 

FORST-,  NATUR- UND LANDSCHAFTSKOMMISSION  

 

Einsätze
2. Februar 2024
Ölspur
Ein Fahrzeug verlor Öl und verunrei-
nigte mehrere Quartierstrassen. Das Öl 
konnte mittels Bindemittel aufgenom-
men werden. In Einsatz standen 3 Man-
nen der Feuerwehr und der Gemeinde.

9. März 2024
Verkehrsregelung zu Gunsten  
der Delegiertenversammlung 
Solothurner Schiesssportverband
Die Feuerwehr stellte die Verkehrs
regelung und die Parkplatzeinweisung 
für die Delegiertenversammlung sicher. 
Im Einsatz standen 7 Frauen und Man-
nen der Feuerwehr.

Diverses

Neue Gruppenführer 
(Unteroffiziere)
Michael Bucher (Nuglar) und Johann 
Zimbelmann (St. Pantaleon) haben den 
5-tägigen Gruppenführerkurs mit Er-
folg bestanden. Sie sind damit in der 
Lage die Kaderfunktion als Unteroffi-
zier innerhalb der Feuerwehr zu über-
nehmen. Wir gratulieren den beiden 
Kammeraden herzlich und wünschen 
ihnen viel Erfolg und Freude mit der 
neuen Rolle.
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MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Öffnungszeiten  
der Verwaltung
An den folgenden Daten ist die 
Verwaltung jeweils den ganzen 
Tag geschlossen:

Donnerstag, 9. Mai 2024 
(Auffahrt)

Montag, 20. Mai 2024 
(Pfingstmontag)

Donnerstag, 30. Mai 2024 
(Fronleichnam)

Dokument	 Gültigkeit	 Preis

E-Pass (Pass 2010) Erwachsene	 10 Jahre	 CHF	145.00	 inkl. Porto

E-Pass Kinder und Jugendliche 	 5 Jahre	 CHF	 65.00	 inkl. Porto 
unter 18 Jahren 	

Kombiangebot (E-Pass und ID) Erwachsene	 10 Jahre	 CHF	158.00	 inkl. Porto

Kombiangebot Kinder und Jugendliche	 5 Jahre	 CHF	 78.00	 inkl. Porto

Provisorischer Pass	 max. 1 Jahr	 CHF	100.00	 ohne Porto

Identitätskarte Erwachsene	 10 Jahre	 CHF	 70.00	 inkl. Porto

Identitätskarte Kinder	 5 Jahre	 CHF	 35.00	 inkl. Porto

Pässe bzw. Pässe in Kombination mit 
einer Identitätskarte sind telefonisch 
oder per Internet beim Ausweiszent-
rum des Kantons Solothurn zu bean
tragen. Dort werden die Daten der 
Antragssteller/Innen aufgenommen, 
überprüft, für die Aufnahme der bio-
metrischen Daten vorbereitet und ins 
Ausweissystem des Bundes (ISA) aufge-
nommen.
Nach erfolgter Integration der Daten 
im System muss die Gesuchsteller/In 
persönlich in einem der Erfassungszen-
tren in Solothurn oder nach Wunsch 
auch in Liestal oder Basel vorsprechen. 
Sie müssen kein Passfoto mitbringen. 
Im Erfassungszentrum werden die bio-
metrischen Daten erfasst, d.h. ein Pass-
foto von Ihnen gemacht (elektronisch 
gespeichertes Gesichtsbild) und 2 Fin-
gerabdrücke genommen.
Die alten Passmodelle – der Pass 03 ohne 
und der Pass 06 mit elektronisch ge-

speichertem Foto – bleiben bis zum 
Ende ihrer Laufzeit gültig.
Die Identitätskarte kann weiterhin auf 
der Gemeindeverwaltung beantragt 
werden.
Provisorische Pässe können nur noch 
an den Flughäfen beantragt werden. 
Aus technischen Gründen ist es vorerst 
nicht möglich, einen Datenchip in die 
Passhülle zu integrieren, weshalb die 
Einreise in die USA oder Durchreise mit 
einem provisorischen Pass ohne Visum 
nicht möglich ist.

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Gemeindeverwaltung oder beim 
Ausweiszentrum:
Migrationsamt
Ausweiszentrum 
Hauptbahnhofstrasse 12 
4501 Solothurn 
Telefon 032 627 63 70 oder per Mail  
ausweiszentrum@ddi.so.ch.  

Pässe und Identitätskarten

Hauskehricht	 174,47	 Tonnen 
inkl. Sperrgut

Glas	 32,36	 Tonnen

Grüngut	 97,36	 Tonnen

Papier	 16,81	 Tonnen

Karton	 8,01	 Tonnen

Altöl / Speiseöl	 1 600	 Liter

Weissblech & Alu	 1,51	 Tonnen

Textil	 6,312	 Tonnen

Entsorgungsmengen 
2023

Häckselplatz  
Das Angebot, Baumschnittgut auf dem 
Areal der Mergelgrube im «Ried» zu 
deponieren wo der Forstbetrieb das 
Holz zu Hackschnitzeln für Holzfeue-
rungsanlagen verarbeitet, wurde wie-
der rege benutzt. 
Wir bitten zu beachten, dass das Depo-
nieren von April – Oktober nicht er-
laubt ist. Die Gemeinde muss diese 
Einschränkung machen, da eine Dauer-
deponie nicht gestattet ist und im Som-
merhalbjahr der Anreiz besteht, auch 
zur Verarbeitung ungeeignetes Mate-
rial auf den Platz zu bringen.

ENTSORGUNGSAGENDA

Ersatzabfuhr Kehricht: Donnerstag, 2. Mai
(Am Mittwoch, 1. Mai findet keine Kehrichtabfuhr statt)

Nächste Kartonabfuhr: Donnerstag, 2. Mai 
Bitte Karton jeweils vor 07.00 Uhr gebündelt bereitstellen. 

Nächste Papiersammlung: Mittwoch, 19. Juni
Bitte Papier vor 07.00 Uhr gebündelt bereitstellen. 

Nächste Grüngutsammlungen: 6. und 27. Mai, 10. und 24. Juni 
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Ein Angebot für Liegenschaftsbesitzer/innen:

Spülen von Leitungen
und Entleeren von Schächten

Eigentümer/innen einer Liegenschaft 
sind dafür verantwortlich, dass ihre 
Abwasseranlagen ordnungsgemäss be-
trieben und periodisch – je nach Um-
ständen und Lage alle 3 bis 10 Jahre – 
kontrolliert und gewartet werden. 
Einwandfrei erstellte und unterhaltene 
Grundleitungen, Sickerleitungen und 
Schächte garantieren eine optimale 
Funktion und haben eine längere Le-
bensdauer.
Zusammen mit der Firma Lüpold AG 
bieten wir den Liegenschaftsbesitzern 
unserer Gemeinde an, Leitungen zu 
spülen sowie Schlammsammler zu ent-
leeren. 
Die Kosten für Kanalreinigungen der 
Sicker- und Grundleitungen bei Ein
familienhäuser belaufen sich auf  
Fr. 300.00 bis 600.00. 
Die Entleerung des Schlammsammlers 
kostet je nach Aufwand pro Schacht 

zwischen Fr. 110.00 bis 250.00 inklusive 
Deponiekosten.
Bei grossen Kalkablagerungen in den 
Leitungen, schlechter Zufahrtsmög-
lichkeit oder bei grösseren Liegen-
schaften (Mehrfamilienhäuser, Gewer-
bebetriebe) können die Kosten höher 
sein.

Wenn Sie von diesem Angebot profi-
tieren möchten nimmt die Gemeinde-
verwaltung bis zum 17. Mai 2024 Ihre 

Anmeldung / Bestellung 
(bis 17. Mai 2024 an die Gemeindeverwaltung Nuglar)

Die Kosten werden den Eigentümern direkt in Rechnung gestellt. (Preise exkl. MwSt.) 

	 Kanalreinigung der Grund- und Sickerleitung bei Einfamilienhäusern, Fr. 300.00 bis 600.00

	 Interne Wohnungsleitungen Fr. 200.00 – 300.00 (Küche, Badabläufe (ohne WC))

	 Schlammsammler / Abscheider absaugen inkl. Deponie (innerhalb 20 m), pro Schacht Fr. 110.00 bis 250.00

	 Regenwassertank reinigen Fr. 250.00 – 500.00 (je nach Grösse und Entfernung des Schachtes)

	 Spezialfälle (Besondere Situationen, grössere Bauten und harte Ablagerungen)

Rechnungsadresse:

Objekt-Adresse:

Kontaktperson / Telefon Nr. (Tagsüber erreichbar):	

Datum / Unterschrift:

Besonderes:

Anmeldung mit dem untenstehenden 
Talon gerne entgegen. (Anmeldung 
mit den gleichen Angaben auch per 
Mail an gemeinde@nuglar.ch möglich)

Die bestellten Arbeiten gelangen im 
Juni – nach Voranmeldung – zur Aus-
führung. 
Wir hoffen auf eine grosse Nachfrage 
und danken für Ihr Interesse am Ge-
wässerschutz. Auskunft erteilt Ihnen 
Peter Füllemann, Tel. 079 674 53 50. 

Sehr geehrte Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer in Nuglar-St. Pantaleon



Nr. 2, April 2024   11Gemeinde News

Inserat

Im Kanton Solothurn sind über 17 000 
Hunde registriert. Damit diese wäh-
rend der Setz- und Brutzeit für die 
Mutter- und Jungtiere keine Gefahr 
darstellen, gilt im Kanton Solothurn 
für Hunde im Wald in der Zeit vom 
1. April bis 31. Juli eine generelle Lei-
nenpfl icht. Besonders gefährdet sind 
in dieser sensiblen Zeit Bodenbrüter, 
Junghasen und Rehe. Die Polizei Kan-
ton Solothurn und das Amt für Wald, 
Jagd und Fischerei appellieren an 
die Hundehalter/innen, während den 
kommenden vier Monaten beim Aus-
führen ihrer Hunde der Setz- und Brut-
zeit der Wildtiere besondere Beach-
tung zu schenken und die Leinenpfl icht 
für Hunde im Wald konsequent einzu-
halten. Kritisch sind zudem die Berei-
che von Waldrändern und Hecken. 

Mit Rollleinen kann den Hunden trotz 
Leinenpfl icht ein gewisser Bewegungs-
freiraum gewährt werden. Hundehal-
ter/innen, die sich nicht an diese 
Pfl icht halten, müssen mit einer Busse 
rechnen.

Leinenpfl icht vom 1. April bis 31. Juli 
für alle Hunde
Während den Frühlings- und Sommermonaten bringen zahlreiche Wildtiere 
 ihren Nachwuchs zur Welt. Damit weder die Mutter- noch Jungtiere in dieser 
sensiblen Zeit durch nicht unter Kontrolle des Führers oder der Führerin stehen-
de Hunde gefährdet werden, gilt in den Solothurner Wäldern in der Zeit vom 
1. April bis 31. Juli eine generelle Leinenpfl icht.

Hundesteuern: 

Dieses Jahr ausnahms-
weise tieferer Steuer-
betrag
Das Steuergericht kam in seinem Ur-
teil zum Schluss, dass die vom Kanton 
erhobene Kontrollzeichengebühr im 
Umfang von 40 Franken die rechtlichen 
Vorgaben nicht mehr erfülle (Äquiva-
lenzprinzip). Der Kanton wird folglich 
die Kontrollzeichengebühr für das Jahr 
2024 nicht einziehen und die entspre-
chenden gesetzlichen Bestimmungen 
anpassen. In diesem Jahr ist deshalb 
nur die kommunale Hundesteuer (CHF 
70.– pro Hund, Stichtag 1. April) zu 
 bezahlen. Im nächsten Jahr wird vor-
aussichtlich (auf neuer gesetzlicher 
Grundlage) auch wieder die kantonale 
Hundesteuer von CHF 40.– erhoben.

Befüllen der Schwimmbäder: 

Bitte Brunnmeister 
 vorab informieren
Damit bei hohem Wasserverbrauch 
nicht unnötig nach Leitungsbrüchen 
gesucht wird, bitten wir die Poolbesit-
zer ab einer Füllmenge von 4 m3, vor 
der Befüllung mit dem Brunnenmeister 
Peter Füllemann unter Telefonnummer 
079 674 53 50 Kontakt aufzunehmen.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und 
Unterstützung.

Kirschenblüte auf Muni, 14. April 2024

Foto: © schemmi / pixelio.de 
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MITTEILUNGEN AUS DER SCHULE

Informationen aus Kindergarten 
und Primarschule

Die Bagger-Aktion 
in der Schule
Es war ein sonniger Morgen, als wir 
ins Klassenzimmer kamen. Unsere 
Lehrerin begrüsste uns mit einer auf-
regenden Neuigkeit: Heute würden 
wir etwas ganz Besonderes erleben 
und mit einem echten Bagger Erde 
ausschaufeln. Der Grund dafür war 
der Baustart der neuen Street-Work-
Anlage auf dem Generationenplatz.  

Voller Vorfreude machten wir uns auf 
den Weg zum roten Platz.  Der Bauver-
walter Herr Bucher wartete bereits auf 
uns, als wir ankamen. Er hatte einen 
kleinen, coolen Bagger dabei, auf den 
wir uns schon freuten. 
Zunächst erklärte uns Herr Bucher die 
Sicherheitsregeln und wie man den 
Bagger bedient. Wir lernten, wie man 
den Arm des Baggers steuert, wie man 
den Bagger dreht und wie man die 
Schaufel benutzt. Es war spannend, all 
diese neuen Dinge zu lernen.
Dann war es endlich so weit. Jeder 
stieg nacheinander in den Bagger ein 
und schaufelte die Erde aus. Es war 
eine spannende Erfahrung, die Maschi-
ne zu bedienen und die Schaufel zu fül-
len. Wir fühlten uns wie richtige Bau-
meister.
Die Zeit verging wie im Flug, während 
wir uns abwechselten und jeder von 
uns die Chance bekam, den Bagger  
zu steuern. Es war ein unvergessliches 
Erlebnis, das uns allen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

    

ZIVA, 6.  KLASSE 
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In den folgenden Wochen lernten wir 
den Autor Klaus Kordon und seine Ge-
schichten über die DDR kennen. Wir 
erfuhren dabei viele Dinge über die 
Entstehung und das Leben in der DDR. 
Wir haben Filme geschaut und beka-
men Besuch von einer echten DDR-Bür-
gerin, der wir viele Fragen stellen 
konnten. 
Danach erstellte jeder von uns ein 
Mindmap mit den wichtigsten Fakten 
zur DDR und dann fingen wir an, die 
Geschichte zu schreiben. Zwischen-
durch bekamen wir Feedback von Frau 
Lorenz und von anderen Mitschülern. 
Wir überarbeiteten unseren Text im-
mer wieder, entfernten Teile und 
fügten neue hinzu. So wurden die 
Geschichten langsam zu kleinen Meis-
terwerken. Als wir dann endlich nach 
unzähligen Versionen fertig waren, 
durften wir ein Bild dazu malen. Zu-
dem erstellte jeder ein Bild mit KI und 
gestaltete einen passenden Comic. Am 
Schluss fügten wir alle Teile zusammen 
und machten das Layout. Dann war un-
ser selbst gestaltetes Buch endlich fer-
tig. Wir sind sehr stolz darauf.

!"#$%&'()%)*+%,$-%./#0$123$#4%

Buchprojekt der 6. Klasse: Im Schatten der Mauer
Im September kam Frau Lorenz ins Klassenzimmer und sagte: «Liebe Klasse, 
wir haben ein neues Deutschthema. Ihr werdet eine realistische Geschichte 
schreiben.» 

Das Buch kann über Amazon oder 
in der Brocki Stallwerke in Nuglar 
bezogen werden. 

GESCHRIEBEN VON ERIC 

Inserate

Schriftsteller  
Klaus Kordon
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MITTEILUNGEN AUS DEN PARTEIEN

Veranstaltungsreihe «Chöpf us Nuglar-St.Pantaleon»  
von Nebelfrei

Mit dem Geologen auf Zeitreise

Der pensionierte Geologe zeigte zu Be-
ginn auf, aus welchen Gesteinen sich 
der Untergrund von Nuglar aufbaut, 
wo Grundwasser fliesst und wo es ge-
staut wird. Dazu verteilte er ein prakti-
sches Handout, das den Sachverhalt 
anhand von Skizzen, Schnitten, Tabel-
len und Text reich illustrierte. Der dar-
auf folgende rund dreieinhalbstündige 
Rundgang führte uns von Nuglar über 
Rebholden, Schweini, Dugmatt und 
den Disliberg zurück nach Nuglar. So 
kurz der Spaziergang währte, so weit 
zurück tauchten wir in die Erdgeschich-
te ein.

Korallen aus dem Urmeer
Angefangen hat die Zeitreise beim Ur-
meer Thethys, in welchem sich vor über 
150 Millionen Jahren die Gesteine 

bildeten, die weite Gebiete des solo-
thurner Juras aufbauen. So besteht die 
Gempenfluh aus einem ehemaligen 
Korallenriff. Die Riffabhänge und tie-
feren Meeresbecken bilden den Unter-
grund, auf dem sich Nuglar heute be-
findet. Der Hauptrogenstein ist auch 
ein interessanter Vertreter aus dieser 
Zeit. Wir begutachteten ihn mit der 
Feldlupe. Der Kalkstein wird aus un-
zähligen kleinen sogenannten Ooiden 
aufgebaut, dies sind Sandkörner um-
mantelt von einer Kalkschicht und von 
Auge kaum erkennbar.

Alpenbildung
Weiter machen sich die Auswirkungen 
der Alpenbildung, die vor rund 30 Mil-
lionen Jahren ihren Anfang nahm,  
in Form von Brüchen und Überschie-

Über 20 Teilnehmende fanden sich am Samstag, 9. März am Dorfplatz ein, um 
mit Dr. Urs Pfirter auf eine kleine Zeitreise durch die geologische Vergangenheit 
und Gegenwart unserer Umgebung zu machen.

bungen im Untergrund auch rund  
um Nuglar bemerkbar. Diese bilden 
Schwachstellen. Daher ist es kein Zu-
fall, dass das Brunnbachtal bei Rebhol-
den seinen Anfang nimmt – genau 
dort, wo ein solcher Bruch im Unter-
grund verläuft. Das abfliessende Was-
ser hat sich im Bereich der Schwachstel-
le über die Jahrtausende eingegraben.

Erst Gletscher, dann Landwirtschaft
Zur Zeit der grossen Eiszeit vor rund 
150 000 Jahren drangen die Alpenglet-
scher bis nach Basel vor. Relikte der Ver-
gletscherung lassen sich heute ebenso 
finden, in Form von Moränenablage-
rungen oder Steinen und Blöcken aus 
dem Alpenraum. Letztere wurden als 
Findlinge vom Gletscher hierher ge
tragen und lassen sich auch auf der 
Sichteren nachweisen. Demnach war 
die Sichteren zur Zeit der grössten Ver-
gletscherung von Eis bedeckt.

Erste «Geologen»
Der Mensch nahm erst spät Einfluss auf 
die Landschaft. Die ersten «Geologen» 
waren dabei die Bauern, da sie sich mit 
dem Untergrund auseinandersetzen 
mussten. Im Bereich von kargem, felsi-
gem und steinigem Boden beliessen sie 
den Wald. Gebiete mit tiefgründigem, 
tonigem und mergeligem Untergrund 
wurden gerodet und zu Acker- oder 
Wiesland umfunktioniert. So wider-
spiegelt die heutige Landschafts- und 
Bewirtschaftungsform den geologi-
schen Untergund.
Auch wurden Quellen gefasst und ein 
Teil zur Trinkwassernutzung abgelei-
tet, wie zum Beispiel die Tugmattquel-
le, die wir besuchten (vgl. Bild). Sie ent-
springt zwar auf dem Gemeindebann 
von Nuglar, dient jedoch über eine lan-

Bei der Tugmattquelle erklärte Geologe Urs Pfirter die Zusammenhänge der Hydrogeologie.
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4410 Liestal      www.wirz-elektro.ch      061 554 52 52

Ihr Partner für
Photovoltaikanlagen

Nächster Anlass in dieser Reihe

Humanitäre Hilfe

Martin Bölsterli, Chef der Fachgruppe Bau beim Schweizerischen Korps 
für Humanitäre Hilfe der DEZA (Direktion für Entwicklung und Zusam-
menarbeit) gibt einen Einblick in seine Tätigkeit, die ihn unter anderem 
in die Flüchtlingslager Ostafrikas und Griechenlands oder vor wenigen 
Wochen für ein Wiederaufprojekt ins krisengeschüttelte Haiti führte.

Am Donnerstag, 20. Juni um 19.30 Uhr 
im Restaurant «alte Brennerei». 
Eintritt frei, Kollekte.

ge Leitung der Wasserversorgung von 
Seltisberg.

Ausklang
Ausklingen liessen wir den Anlass in 
der alten Brauerei, und zwar im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Urs Pfirter de-
monstrierte uns den Klang des 
Hauptrogensteins in Form eines Natur-
Xylophons.

Mente et malleo! (Mit Verstand und 
Hammer – Geologengruss)

Für Nebelfrei 
LORENZ GULDENFELS

Inserate
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Inserate

WWW.GEDO.CH

Profitieren Sie als Mitglied des Gewerbevereins Dorneckberg 
– Persönliche Vorstellung an der GV und in unserer Gewerbezeitung 
    (2x jährlich an Haushalte auf dem Dorneckberg, Aesch und Dornach)

– Aufführung im Mitgliederverzeichnis auf unserer Webseite und Zeitung

– Zahlreiche Netzwerk-Anlässe und Veranstaltungen des Gewerbevereins
    und des kgv. www.kgv-so.ch

– Newsletter zu gewerberelevanten Themen 

Weitere Informationen und Anmeldeformular finden Sie auf www.gedo.ch  

Wir freuen uns auf Sie. 
Gewerbeverein Dorneckberg I info@gedo.ch I www.gedo.ch

061/733 16 10  in Bubendorf & St. Pantaleon  www.maex-team.ch

      079 /  208 44 81

Wir sind ein Familienunternehmen, das speziell  Privat-
kundschaft bedient. Ob der Auftrag klein oder gross ist, 
spielt keine Rolle, er wird prompt und sauber ausgeführt. 
Wenn nötig helfen wir auch beim Möbel rum  schieben und 
nehmen auch mal den  Staubsauger in die Hand.                                                                            
Wir erledigen alle Maler-/ Tapeziererarbeiten und verlegen 
Klickparkett, Teppich-, Holz– und Vinylböden.

M. & Michel Buschor 

061/733 16 10  in Bubendorf & St. Pantaleon  www.maex-team.ch

      079 /  208 44 81

Wir sind ein Familienunternehmen, das speziell  Privat-
kundschaft bedient. Ob der Auftrag klein oder gross ist, 
spielt keine Rolle, er wird prompt und sauber ausgeführt. 
Wenn nötig helfen wir auch beim Möbel rum  schieben und 
nehmen auch mal den  Staubsauger in die Hand.                                                                            
Wir erledigen alle Maler-/ Tapeziererarbeiten und verlegen 
Klickparkett, Teppich-, Holz– und Vinylböden.

M. & Michel Buschor 
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GEWERBE-STAFETTE

 Christian Grimbichler
 Degenmattstr. 9  
 4421 St.Pantaleon / Liestal  
 G: 061 751 82 44
 N: 079 659 14 49
 mail: info@grimbichler-fti.ch
 www.grimbichler-fti.ch

 

Offizieller Fachpartner von EgoKiefer AG

Energie wurde teuer. Deswegen lohnt es sich, Energiesparmassnahmen zu treffen.
Mit der modernen Fenstertechnik kann man viel Heizkosten sparen.
Auch bei Haustüren verschwindet oft viel Wärme.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

Unsere Angebote:

Fenster (Kunststoff / Kunststoff - Alu / Holz-Alu und Holzfenster)
Haustüren aus Aluminium, Kunststoff, Kunststoff-Aluminium, Holz-Aluminium und aus Holz
Hebeschiebetüren 
Aluminium Fensterläden
Brandschutztüren und Fenster
Parkett- und Vinylböden
Einbauschränke nach Mass
Schiebetüren
Innentüren
Aussenböden (Terrassenböden)
Massivholzverkleidung von Treppen 
Einbruchschutz
und viele Schreinerarbeiten

Ich freue mich auf Ihren Kontakt

Freundliche Grüsse
Christian Grimbichler

 Christian Grimbichler
 Degenmattstr. 9  
 4421 St.Pantaleon / Liestal  
 G: 061 751 82 44
 N: 079 659 14 49
 mail: info@grimbichler-fti.ch
 www.grimbichler-fti.ch

 

Offizieller Fachpartner von EgoKiefer AG

Energie wurde teuer. Deswegen lohnt es sich, Energiesparmassnahmen zu treffen.
Mit der modernen Fenstertechnik kann man viel Heizkosten sparen.
Auch bei Haustüren verschwindet oft viel Wärme.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

Unsere Angebote:

Fenster (Kunststoff / Kunststoff - Alu / Holz-Alu und Holzfenster)
Haustüren aus Aluminium, Kunststoff, Kunststoff-Aluminium, Holz-Aluminium und aus Holz
Hebeschiebetüren 
Aluminium Fensterläden
Brandschutztüren und Fenster
Parkett- und Vinylböden
Einbauschränke nach Mass
Schiebetüren
Innentüren
Aussenböden (Terrassenböden)
Massivholzverkleidung von Treppen 
Einbruchschutz
und viele Schreinerarbeiten

Ich freue mich auf Ihren Kontakt

Freundliche Grüsse
Christian Grimbichler

 Christian Grimbichler
 Degenmattstr. 9  
 4421 St.Pantaleon / Liestal  
 G: 061 751 82 44
 N: 079 659 14 49
 mail: info@grimbichler-fti.ch
 www.grimbichler-fti.ch

 

Offizieller Fachpartner von EgoKiefer AG

Energie wurde teuer. Deswegen lohnt es sich, Energiesparmassnahmen zu treffen.
Mit der modernen Fenstertechnik kann man viel Heizkosten sparen.
Auch bei Haustüren verschwindet oft viel Wärme.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

Unsere Angebote:

Fenster (Kunststoff / Kunststoff - Alu / Holz-Alu und Holzfenster)
Haustüren aus Aluminium, Kunststoff, Kunststoff-Aluminium, Holz-Aluminium und aus Holz
Hebeschiebetüren 
Aluminium Fensterläden
Brandschutztüren und Fenster
Parkett- und Vinylböden
Einbauschränke nach Mass
Schiebetüren
Innentüren
Aussenböden (Terrassenböden)
Massivholzverkleidung von Treppen 
Einbruchschutz
und viele Schreinerarbeiten

Ich freue mich auf Ihren Kontakt

Freundliche Grüsse
Christian Grimbichler

 Christian Grimbichler
 Degenmattstr. 9  
 4421 St.Pantaleon / Liestal  
 G: 061 751 82 44
 N: 079 659 14 49
 mail: info@grimbichler-fti.ch
 www.grimbichler-fti.ch

 

Offizieller Fachpartner von EgoKiefer AG

Energie wurde teuer. Deswegen lohnt es sich, Energiesparmassnahmen zu treffen.
Mit der modernen Fenstertechnik kann man viel Heizkosten sparen.
Auch bei Haustüren verschwindet oft viel Wärme.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

Unsere Angebote:

Fenster (Kunststoff / Kunststoff - Alu / Holz-Alu und Holzfenster)
Haustüren aus Aluminium, Kunststoff, Kunststoff-Aluminium, Holz-Aluminium und aus Holz
Hebeschiebetüren 
Aluminium Fensterläden
Brandschutztüren und Fenster
Parkett- und Vinylböden
Einbauschränke nach Mass
Schiebetüren
Innentüren
Aussenböden (Terrassenböden)
Massivholzverkleidung von Treppen 
Einbruchschutz
und viele Schreinerarbeiten

Ich freue mich auf Ihren Kontakt

Freundliche Grüsse
Christian Grimbichler



18   Nr. 2, April 2024 Gemeinde News

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Guggenmusik Schwarzbuebe-Schränzer Nuglar
www.sbsn.ch

Unser Vereinsjahr neigt sich dem Ende 
zu und doch geht es bald schon wie-
der los. 
Aber zuerst einmal der Reihe nach: 
was ist im vergangenen Jahr alles bei 
den Schwarzbuebe-Schränzer passiert?

Nach dem Neumitglieder Infoabend 
durften wir 10 neue Mitglieder bei uns 
begrüssen und wir zählten stolze 38 
Mitglieder. Das versprach eine tolle 
Ausgangslage für unseren Major Jan 
Wäspe. Apropos Major… da war noch 
was… aber später mehr dazu.
Im Mai fand unsere Sujet- und Lieder-
wahl Sitzung statt. Im Vorfeld hat un-
sere Musik Kommission bereits hart 
gearbeitet und aus den Lieder Vor-
schlägen unserer Mitglieder eine be-
grenzte Anzahl ausgewählt. 
An besagtem Abend haben wir ein tol-
les Sujet und vier neue Lieder demo-
kratisch ausgewählt und alle freu- 
ten sich bereits damals schon auf den 
Probestart im August. Doch es kam 
anders.

Etwas, das mir sehr schwerfiel, musste 
gemacht werden. Ich musste unseren 
Major kurz aus unserem Gruppenchat 
rauschmeissen. Ihr denkt jetzt sicher: 
was ist da los? Das geht ja gar nicht! 
Doch, doch… es hatte einen schönen 
Grund für mein Handeln gegeben. Un-
ser Jan und seine Holde Julia haben 
ihre Hochzeit auf den 1. Juli 2024 ange-
setzt.
Gut, da geht man ja als «seine» Gugge 
sowieso hin und spielt ein «Ständeli». 
Dafür muss man ja nicht so drastisch 
handeln und ihn gleich von der Chat-
gruppe entfernen. Stimmt. Aaaaber, 
wir haben natürlich was ganz Speziel-
les für unseren Jan bieten wollen und 
sein Lieblingslied, das wir aktuell nicht 
spielen, musste geübt werden. Darum 
gleich eine Terminumfrage in den Chat 
gestellt und Jan später wieder in die 

Gruppe hinzugefügt. Ich glaube, er 
hatte es nicht mal bemerkt. 
Eifrig haben wir ein paar Daten zum 
Üben festgelegt und es war eine grosse 
Freude, dass viele Neumitglieder mit-
geprobt haben. Sie haben sich der Her-
ausforderung gestellt und sich mit 
ihrem neuen Instrument vertraut ge-
macht und die Tipps von unserem Stv 
Major Marco Frei zu Herzen genom-
men. Ihr habt das suuuper gemacht!
Es war eine wunderschöne Hochzeit 
und wir sind stolz und dankbar, durf-
ten wir einen Teil dazu beitragen.

Im August dann der Probebeginn. Da 
die Fasnacht 2024 diesmal früher 
durchgeführt wurde und uns somit we-
niger Probetage zur Verfügung stan-
den, wurde sehr intensiv geübt. Sei das 
mit zusätzlichen Registerproben oder 
am Probeweekend Ende Oktober. Eini-
ge haben sich spontan zusammenge-
tan, heisst zusätzlich geübt und es wur-
de kräftig in den Details gefeilt. Da ist 
man als Präsidentin einfach mega hap-
py und stolz.

Am 11. 11. der offizielle Fasnachtsbe-
ginn und unsere erste öffentliche Ver-
anstaltung. Aber noch vorneweg: Ich 
habe den Redaktionsschluss vom Mit-
teilungsblatt verpasst… somit keine 
Mitteilung im Blättli… Eieiei Präsine! 
Aber dank dem grossartigen Einsatz 
von unserem Fähnrich Silvan Heutschi, 
konnten wir mit Flyer auf diesen Anlass 
hinweisen. Danke Sillä!

Weiter ging es mit Service Einsatz am 
Musikabend der Musikgesellschaft 
Nuglar-St. Pantaleon am 18. Novem-
ber. Trotz Arbeit konnten wir diesen 
wunderbaren, musikalischen Anlass 
geniessen. Bravo an die MG!

Unser letzter offizieller Anlass war am 
2. Dezember: der schöne Weihnachts-

markt in St. Pantaleon mit unserem 
Raclette Stübli. Die Kälte hat uns viele 
Gäste beschert und es macht einfach 
Freude, dabei zu sein.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
anstelle einer letzten Probe, haben wir 
uns am 21. Dezember zum gemütli-
chen Raclette Plausch getroffen. Zu-
sammensitzen und pläuderle, ein Spass 
hier, ein Gläschen Wein da… ein schö-
ner Abschluss vom Jahr 2023.

Im neuen Jahr ging es aber mit Voll-
dampf weiter: OK Sitzung Guggen- 
fest, Marschprobe, Vorfasnachtsauftrit-
te, letzter Schliff an den Kostümen… 
Langweilig wurde es uns nicht.
Mit einer super Power von allen Mit-
gliedern haben wir unser Guggen- 
fest durchgeführt. Am «schmutzige 
Dunnschtig» die Kinder an ihrem Um-
zug begleitet und abends in Gempen 
aufgespielt. Und dann endlich, der Fas-
nachtsumzug in Nuglar. Viel kann ich 
darüber nicht berichten. Ich war krank 
und konnte leider nicht mein 10-Jähri-
ges feiern… Aber was ich in unserem 
Gugge Chat anhand der Fotos sehen 
konnte: Es war ein schöner Tag mit viel 
guter Laune.
Am folgenden Dienstag sind wir, nach 
einem Ständeli beim Rest. Schwarzbu-
eb, nach Aesch ans Guggenkonzert. 
Der Samstag vor dem Liestaler Umzug 
war mit Auftritten an zwei Wagenein-
weihungen bestückt.
Die Liestaler Fasnacht, mit Teilnahme 
am Sonntag und Mittwoch, gehört na-
türlich auch zu unserem Fasnachtspro-
gramm. Zudem haben wir wieder mal 
am Guggenkonzert in Sissach mitge-
macht (Dienstag) und am Freitag unse-
re Lieder am Fest der Wasserfallen-
schränzer in Reigolsdwil zum Besten 
gegeben. Der letzte aktive Akt war am 
Cheerus in Liestal, wo wir alle nochmal 
Alles gegeben haben.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Nuglar und St. Pantaleon
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Zu guter Letzt unser Bummel, welcher 
bei uns an einem Samstag stattfindet. 
Wir alle waren gespannt, wo es uns am 
16. März hin verschlägt. 
Wir besuchten das Rockmuseum in Nie-
derbüren SG, wo wir eine spannende 
Führung erleben durften. Sehr emp-
fehlenswert! www.rockpopmuseum.ch 
Natürlich haben wir noch ein paar Lie-
der gespielt, bevor es weiter ging für 

Speis und Trank. Danach noch unser 
hoch offizieller Auftritt in Niederbüren 
(wir wurden im Mitteilungsblättli an-
gekündigt!). Sodann ging es mit dem 
Car wieder Heimwärts. Danke Wayn!
Und: Herzlichen Dank an Tanja, Esthy 
und Sillä für den tollen Bummel.

Zum Abschluss möchte ich mich vor al-
lem bei meinen Vorstandskolleginnen 

und -kollegen herzlich bedanken. Wir 
sind ein tolles Team und ich bin dank-
bar für eure Unterstützung!

Nun wünsche ich Euch allen eine wun-
derschöne Frühlingszeit mit vielen 
schönen Momenten.

Herzlichst, 
REGULA STRÜBIN

Präsidentin 

 

 

 
 
 
 

 
Offene Jagdhütte Banntagschützen Nuglar-St. Pantaleon 2024 

(Geöffnet jeweils jeden letzten Samstag des Monats) 

1. Mai = 25.5.2024 / ab 16.00Uhr 
2. Juni = 29.6.2024 / ab 16.00 Uhr 
3. Juli = 27.7.2024 / ab 16.00Uhr 
4. August = 31.8.2024 / ab 16.00Uhr 
5. September = 28.9.2024 / ab 16.00Uhr 

Kleine, einfache Karte. Es gibt was es hat! (Portion Bauernspeck hat es immer) 

Es würde uns freuen, Sie als Gäste begrüssen zu dürfen. 
 

 

 

 
 
 
 

 
Offene Jagdhütte Banntagschützen Nuglar-St. Pantaleon 2024 

(Geöffnet jeweils jeden letzten Samstag des Monats) 

1. Mai = 25.5.2024 / ab 16.00Uhr 
2. Juni = 29.6.2024 / ab 16.00 Uhr 
3. Juli = 27.7.2024 / ab 16.00Uhr 
4. August = 31.8.2024 / ab 16.00Uhr 
5. September = 28.9.2024 / ab 16.00Uhr 

Kleine, einfache Karte. Es gibt was es hat! (Portion Bauernspeck hat es immer) 

Es würde uns freuen, Sie als Gäste begrüssen zu dürfen. 
 Achtung: Tellersensen und Fadenmäher
verletzen Igel tödlich.
Achtung: Tellersensen und FadenmäherAchtung: Tellersensen und FadenmäherAchtung: Tellersensen und Fadenmäher
verletzen Igel tödlich.verletzen Igel tödlich.verletzen Igel tödlich.

pro Igel
www.pro-igel.ch

Helfen Sie, dies zu vermeiden: Suchen Sie die Arbeitsstelle gründlich ab.  
Lassen Sie möglichst viel Wildwuchs stehen, es ist der Lebensraum des Igels!

Inserate
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Interessengemeinschaft 
Gespanne  
Nordwestschweiz 
Die IG Gespanne NWS gründete sich 
im Jahr 2005 durch 3 entusiastische 
Gespannfahrer*in und führt seit dem 
Jahr 2006 jährlich mindestens eine 
Motorradseitenwagen-Ausfahrt für 
unterstützungsbedürftige, in Wohn-
heimen und/oder Institutionen leben-
de, Mitmenschen der Region durch. 
Wir erreichen somit im 2025 mit der 
20. eigenen Ausfahrt das nächste Ju-
biläum. 

Die Ausfahrten waren bis ins Jahr 2022 
ganztägige Fahrten, auf denen wir  
mit unseren Passagieren und deren 
Betreuer*innen auf kleinen Landstras-
sen der Region, aber auch einige Male 
etwas weiter weg, unterwegs waren.  
Das Ziel: diesen Mitmenschen einen 
nicht alltäglichen Ausflug zu schenken. 
Die Nase in der Luft und die lachenden 
Gesichter an der Sonne, fuhren wir 
über die Hügel zum gemeinsamen Mit-
tagessen. Nach einem langen Mittag 
ging es weiter, um die Rundfahrt beim 
Wohnheim oder der Institution, wel-
che uns das Gastrecht gab, mit einem 
Grillplausch abzuschliessen. So waren 
wir in den vergangenen Jahren mit bis 
zu 40 Gespannen unterwegs. 
Im 2023 mussten wir die Organisation 
unserer Ausfahrt markant ändern und 

den aktuellen Gegebenheiten anpas-
sen. Mit den neuen Rundfahrten 
können wir nun wieder einer höheren 
Anzahl an Passagieren eine Fahrt im 
Seitenwagen bieten, unabhängig da-
von, wieviele Gespanne am Ausfahrts-
tag vor Ort sind. 
So fanden wir mit der Sonnhalde auf 
dem Gämpe die Institution, welche uns 
für die nächsten Jahre das Gastrecht 
gibt. Von dort aus fahren wir nun die 
Rundfahrten um den Berg. Diese dau-
ert ca. 30 Minuten und sie finden den 
ganzen Tag über statt.  
Im letzten Jahr hatten wir dort unsere 
Jungfernfahrt der neuen Art und füh-
ren im 2024 nun die 2. Ausgabe durch. 

Wir freuen uns immer über neue 
Gespannfahrer*innen, welche unser 
TUN in der Zukunft unterstützen möch-
ten. Das Mittun bei uns kostet nichts, 
im Gegenteil: die Verpflegung für die 
Fahrer*innen ist offeriert und es gibt 
keine Mitgliederbeiträge und GV’s. 

Kennen oder sind Sie Gespannfah- 
rer*in, welche/r an unserem Tun Inter-
esse hat? Dann melden Sie sich doch 
bei uns. Oder sagen Sie es weiter. 

Die nächste Ausfahrt findet am Sams-
tag, 24. August 2024 rund um den 
Gempen statt. Sollten Sie einige der 
Seitenwagen auf der Strasse antreffen, 
dann sind das – WIR. 

Weitere 
Informationen 
zur IG finden
sich unter: 
gespanne.ch
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Bezirksschützenverband Dorneck und angeschlossene Schützenvereine

Gelungene Kantonaldelegiertenversammlung in Nuglar

Bei bestem Wetter durfte unser Be-
zirksverband mit den angeschlossenen 
Vereinen eine zahlreiche Schar an De-
legierten aus dem gesamten Kanton 
Solothurn begrüssen. Die eintreffen-
den Delegierten und Ehrengäste wur-
den bereits durch die mit Fahnen ge-
schmückten Strassen in der Gemeinde 
willkommen geheissen und durch die 
Feuerwehr routiniert auf ihre Parkplät-
ze eingewiesen. In der MZH spielte  
die Musikgesellschaft Nuglar-St. Panta-
leon souverän ein Ständli und sorgte 
für eine gute Atmosphäre. Als Kanto-
nalfähnrich sprang kurzfristig unser 
Urs Morand ein und eröffnete mit dem 
Einzug der Fahne zusammen mit dem 

Kantonalpräsidenten Jürg Dietschi die 
DV. Gemeindepräsident Daniel Bau-
mann stellte die Gemeinde kurz vor 
und betonte die vier lokalen Schützen-
vereine, was den anwesenden Briga
dier Oliver Müller der Territorialdivi
sion 2 bei seinem Grusswort zur Aussage 
verleitete, dass wenn alle Gemeinden 
so gut aufgestellt wären, hätten wir 
wohl nie etwas zu befürchten. Land-
ammann Peter Hodel überbrachte die 
Grüsse der Regierung und freute sich 
ebenfalls über die Gastfreundschaft im 
schönen Schwarzbubenland. Das dürf-
te auch unserem «Ehrenpaar» gefallen 
haben, welches in traditionsgemässen 
Schwarzbuben-Outfit die Redner von 

und zur Bühne begleitete. Nebst den 
statuarisch vorgesehenen Traktanden 
gab es auch viele Prämierungen und 
sogar eine Ernennung zum Ehrenmit-
glied zu verzeichnen. Des Weiteren 
wurde auch die Abgabe der 3. Feld-
meisterschaft des SOSV an unseren 
Alex Hänggi betont, dazu muss man 54 
Jahre (!) lang das nötige Resultat am 
Feldschiessen und am Obligatorischen 
erreicht haben. Insgesamt war es eine 
gelungene Versammlung mit sorgsa-
mer Organisation und zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfern. An dieser Stelle 
möchte der Bezirksschützenverband 
Dorneck und die Schützengesellschaft 
Nuglar sich bei der Gemeinde und der 
Bevölkerung von Nuglar-St. Pantaleon 
und allen Helferinnen und Helfern aus 
dem Bezirk Dorneck für die Unterstüt-
zung bedanken.  

Nach 11 Jahren war es wieder soweit, am 9. März 2024 fand die 21. Delegier
tenversammlung des Solothurner Schiesssportverbandes in der Gemeinde 
Nuglar-St. Pantaleon statt.

Es grüsst euch das OK: 
Simone, Denise, Beat, Elmar, Felix, Matthias, Otto, Thomas
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Unihochey, Junioren C: 
3. Platz an der Schweizer Meisterschaft für UHC Nuglar United!
Am Wochenende vom 13./14. April 
2024 fand in Meggen LU die Finalrun-
de der Schweizer Meisterschaft der Ju-
nioren C statt. Das Team von Yannick 
Tanner holte sich den 3. Platz! Wir gra-
tulieren der ganzen Mannschaft und 
dem Trainer für diese sensationelle 
Leistung ! 

Glücklich und zufrieden genossen alle 
zusammen am Sonntagabend wieder 
Zuhause eine  Pizza im Restaurant 
Schwarzbueb. Das Restaurant spen-
dierte gleich noch eine Runde Rimus 
für alle Spieler und Trainer! Herzlichen 
Dank!
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Notsituation geraten…. Kurzarbeit, Jobverlust, Vertrauen in falsche Personen, 

–
–
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Summernachts-       
STÄNDELI
05. Juli 2024

                            Ab 18.30h, freier Eintritt
Dorfplatz St. Pantaleon 

Würste vom Grill, Kuchen, Getränke

      

Sehr gerne laden wir Sie, an unser traditionelles 
Sommernachtsständeli ein.                                                  

Geniessen Sie mit uns einen gemütlichen Abend, 
mit musikalischer Unterhaltung und einer 

gemütlichen Festwirtschaft.                                                                                     
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    

Musikgesellschaft Nuglar - St. Pantaleon
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mit musikalischer Unterhaltung und einer 

gemütlichen Festwirtschaft.                                                                                     
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    

Musikgesellschaft Nuglar - St. Pantaleon
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Dorfplatz St. Pantaleon 
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Sehr gerne laden wir Sie, an unser traditionelles 
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Geniessen Sie mit uns einen gemütlichen Abend, 
mit musikalischer Unterhaltung und einer 

gemütlichen Festwirtschaft.                                                                                     
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    

Musikgesellschaft Nuglar - St. Pantaleon

                      In den Schulferien fi nden keine Lektionen statt. Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Der TV Nuglar-St.Pantaleon haftet weder für Unfälle, Diebstähle, noch für andere Schadensfälle.

Ein Angebot vom TV Nuglar-St. Pantaleon. Mehr Infos auf www.tvnuglar.ch

by Daniela Lai

Tanzlektionen für Damen 

Wir trainieren Kondition, Koordination und 

Körper-Bewusstsein. Mit viel Freude und Freiraum 

bewegen wir uns in kleinen Gruppen in Richtung 

New-Jazz und Salsa-Solo.

«Tanz ist die schönste Form der Bewegung».

Wo: Kommunalbau St. Pantaleon

  (Feuerwehrgebäude/oberer Saal)

Wann: Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr

Preis: CHF 18.– pro Lektion

Leitung und Auskunft: 

Daniela Lai, Telefon 077 485 29 61, 

E-Mail: lai.daniela21165@gmail.com

Fühlst Du dich

angesprochen?

Dann freue ich mich 

auf Dich.

Für Kinder und Jugendliche 

ab 9 Jahren

Mit viel Freude tanzen wir diverse Choreos. 

Von Hip-Hop über Salsa-Solo bis zu Street und New-Jazz

ist alles dabei. Bei toller Musik und viel Abwechslung 

trainierst du Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination. 

Wir sind eine kleinere Gruppe und haben viel Platz 

in dem Gemeinschaftsraum.  

Wo: Kommunalbau St. Pantaleon

  (Feuerwehrgebäude/oberer Saal)

Wann: Mittwoch, 17.45 – 19.00 Uhr

Preis: CHF 12.– pro Lektion

Leitung und Auskunft: 

Daniela Lai, Telefon 077 485 29 61, 

E-Mail: lai.daniela21165@gmail.com

Du bist 

herzlich zu einer 

gratis Probelektion 

eingeladen!
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In den Schulferien fi nden keine Lektionen statt. Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Der TV Nuglar-St.Pantaleon haftet weder für Unfälle, Diebstähle, noch für andere Schadensfälle.
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Dienstag | 18.30 Uhr
Treffpunkt auf dem Parkplatz  
der Mehrzweckhalle (MZH) Nuglar

Laufgruppe
Laufen in der Gruppe macht einfach mehr Spass,  
motiviert und ermöglicht den Erfahrungsaustausch.  
Unmittelbar neben unseren Dörfern erstreckt sich ein  
schönes Trainingsgebiet mit vielen Feld- und Waldwegen.  
Neu- und WiedereinsteigerInnen sind herzlich willkommen!

Leitung, Auskünfte: Thomas Buser, 079 309 87 24
Keine TV-Mitgliedschaft erforderlich.  
Voranmeldung fürs erste Training von Vorteil. 

Mittwoch | 20.15 Uhr | MZH Nuglar

Fitness, Spiel 
und Spass
Nach einem Aufwärmtraining stehen Spiele auf dem 
Programm (Volleyball, Indiaca, verschiedene Laufspiele, 
Badminton etc). Unser Credo «Have Fun»!

Leitung, Auskünfte: Felix Müller, 079 386 86 40
Keine Voranmeldung erforderlich. Auch Mitturnende ohne 
TV-Mitgliedschaft sind herzlich willkommen. 

TV Nuglar-St. Pantaleon

In den Schulferien finden keine Lektionen statt. Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Der TV Nuglar-St.Pantaleon haftet weder für Unfälle, Diebstähle, noch für andere Schadensfälle.

Donnerstag | 20.15 Uhr | MZH Nuglar

Männerriege
Die Männerriege ist für alle ab 36 und jene die im Alter Fit 
bleiben wollen und Freude an der Gemeinschaft haben. 
Wir treffen uns beinahe jeden Donnerstag zu einem Fitness-  
und Gymnastikprogramm. Abgeschlossen wird der Abend meist 
mit einem Spiel und einem anschliessenden gemütlichen 
Beisammensein.

Leitung, Auskünfte: Andreas Gitzi, 076 569 37 38

Mittwoch | 13.45 – 14.45 Uhr | MZH Nuglar

Seniorenturnen
Mit em Gedächtnis, mit Bewegig und mit Schwung, 
halte mir euse Körper fit und bliebe jung.
Am Schluss hämmer denn ä schwere Chopf und müedi Bei, 
aber glücklich und z’friede gömmer wieder hei.
Denn gänd mir änander d’Hand, und säge uf wiederluege mitenand!

Leitung, Auskünfte:  Yvonne Rohner, 061 911 95 60

Unser 

wöchentliches 

Sportangebot

Komm einfach mal 

für ein Schnupper-

training vorbei. 

Kommunalbau St. Pantaleon 
(Feuerwehrgebäude/oberer Saal)

Freestyle Dance
Mittwoch | 17.45 – 19.00 Uhr 
Für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren
Wir tanzen mit viel Freude einen bunten Mix aus Hip-Hop, New 
Jazz und Street-Style. Wir sind eine kleinere Gruppe und haben 
viel Platz in dem Gemeinschaftsraum. CHF 12.– pro Lektion.

Mittwoch | 19.00 – 20.00 Uhr 
Freestyle Dance für Damen
Wir trainieren Kondition, Koordination und Körper-Bewusstsein. 
Mit viel Freude und Freiraum bewegen wir uns in kleinen Gruppen 
in Richtung New-Jazz und Salsa-Solo. CHF 18.- pro Lektion.

Leitung, Auskünfte: Daniela Lai, 077 485 29 61
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Das Eidgenössische Feldschiessen ist 
das grösste Schützenfest der Welt und 
findet im Bezirk Dorneck an einem 
jährlich wechselnden Ort statt und 
dieses Jahr wie folgt: 

Hochwald für Gewehr über 300 m 

Seewen für Pistole über 25 m 

Stets unter dem Motto: 

«s’Fäldschiesse: Das cha jedi und 
jede!» 

Mit der Teilnahme (gratis) unterstützt 
ihr indirekt auch unsere ortsansässigen 
Vereine, welche ein Bestandteil der 
Kultur in unserer Gemeinde sind. 

Melde dich auf den Schiessplätzen 
jeweils bei den Schützenvereinen: 

Feldschützen St. Pantaleon (300 m) 

Schützengesellschaft Nuglar (300 m) 

Pistolenklub Nuglar – St. Pantaleon (25 m) 

Schiesszeiten: 

Freitag:  17. Mai um 18.00 – 20.00 Uhr 
Freitag:  24. Mai um 18.00 – 20.00 Uhr 
Samstag:  25. Mai um 09.00 – 12.00 / 13.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag:  26. Mai um 09.00 – 12.00  
evtl. Ausstiche 13.30 Uhr und Absenden 14.30 Uhr 

Die Schützenvereine von Nuglar – St. Pantaleon  
freuen sich auf euch! 

www.pistolenklub.info   www.sg-nuglar.ch   www.stpantaleon.ch    

Kranzsujet 2024: 
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Unsere aufgestellten Wirte-Teams verwöhnen Sie gerne beim 
gemütlichen Zusammensitzen mit Speis und Trank. Ein 
abwechslungsreiches Angebot von «RöschE, Thai-Küche, 
Wurschtsalat, Grilliertem und vielem mehr – s’het so langs het!» 
 
 
An folgenden Daten ist das Beizli ab 18 Uhr geöffnet: 
Mi 17. April Mi 29. Mai Mi 07. Aug 
Mi 24. April Mi 05. Juni  Mi 14. Aug 
Di 30. April Mi 12. Juni  Mi 21. Aug 
Mi 08. Mai Mi 19. Juni  Mi 28. Aug 
Mi 15. Mai  Mi 26. Juni  Mi 04. Sept 
Mi 22. Mai Mi 03. Juli Mi 11. Sept  

 
Über Ihren Besuch freuen sich die Feldschützen St. Pantaleon 

Wie wäre es mit einem 
Abendspaziergang zum 
Beizli im Roggenstein? 
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Hochstamm-Obstbau: Tradition trifft Innovation für eine nachhaltige Zukunft 

Der Anbau und die Pflege von Hochstammbäu-
men fördert Biodiversität, schützt Kulturland-
schaften und leistet einen wertvollen Beitrag zum 
Klimaschutz. Entdecken Sie die Vielfalt und die 
Qualität Schweizer Früchte von Hochstammbäu-
men und deren bedeutenden Beitrag zur Nachhal-
tigkeit. Erfahren Sie mehr auf der bevorstehenden 
2. Hochstamm Suisse Tagung am 27. April in St. 
Pantaleon (SO). 

Der Hochstamm-Obstbau ist nicht nur ein traditionel-
les Handwerk, sondern auch ein wichtiger Beitrag zur 
Nachhaltigkeit und zum Erhalt unserer natürlichen 
Kulturlandschaft. In einer Zeit, in der Umweltschutz 
und Erhalt der Biodiversität immer drängender wer-
den, erweist sich der Hochstamm-Obstbau als eine 
wertvolle Anbauform mit vielfältigen positiven Aus-
wirkungen. 

Hochstammfrüchte, wie Äpfel, Birnen, und Kirschen, 
sind nicht nur köstlich im Geschmack, sondern auch 
reich an Nährstoffen. Ihr hoher Gehalt an Vitaminen, 
Ballaststoffen und Antioxidantien macht sie zu einer 
gesunden Wahl für Verbraucher. Die Vielfalt der Sor-
ten ermöglicht zudem eine breite Palette an Produk-
ten im Detailhandel, von frischen Früchten bis hin zu 
delikaten Konserven und edlen Destillaten. 

Der Beitrag des Hochstamm-Obstbaus zum Klima-
schutz ist unbestreitbar. Die Bäume absorbieren 
nicht nur CO2, sondern bieten auch Schutz vor Bo-
denerosion und schaffen Lebensraum für eine Viel-
zahl von Tierarten. Durch den Erhalt und die Pflege 
von Hochstammbäumen leisten die Landwirte einen 
direkten Beitrag zum Schutz der Umwelt und zur Re-
duzierung des ökologischen Fussabdrucks. 

Die Förderung der Biodiversität ist ein weiterer wich-
tiger Aspekt des Hochstamm-Obstbaus. Die alten, 
hochstämmigen Bäume bieten Lebensraum für eine 
Vielzahl von Pflanzen- und Tierarten, die sonst in un-
serer intensiv genutzten Landschaft kaum noch Platz 
finden. Durch den Erhalt dieser traditionellen Obst-
gärten tragen die Landwirte aktiv zur Erhaltung der 
biologischen Vielfalt bei und schützen wertvolle Le-
bensräume für bedrohte Arten. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der Beitrag des 
Hochstamm-Obstbaus zur regenerativen Landwirt-
schaft. Die traditionelle Bewirtschaftungsmethode, 
die mit vermindertem und optimiertem Einsatz che-
mischer Pestizide und Düngemittel arbeitet und des-
halb vermehrt auf natürliche Bestäuber und Boden-
organismen setzt, fördert die Gesundheit des Bodens 

und trägt zur langfristigen Nachhaltigkeit der land-
wirtschaftlichen Praxis bei. 

Nicht zuletzt spielen die Hochstamm Obstgärten eine 
entscheidende Rolle beim Erhalt eines wichtigen 
Schweizer Kulturguts. Sie prägen nicht nur das Land-
schaftsbild, sondern sind auch ein wichtiger Bestand-
teil der schweizerischen Identität und Geschichte. 
Ohne die stolzen Bäume würden die typischen Land-
schaften der Schweiz ihren unverwechselbaren Cha-
rakter verlieren. 

Insgesamt zeigt sich, dass der Hochstamm-Obstbau 
nicht nur eine traditionsreiche Praxis ist, sondern 
auch eine wichtige Rolle für eine nachhaltige Zukunft 
spielt. Durch den Erhalt und die Pflege von Hoch-
stammbäumen leisten die Landwirte einen wertvollen 
Beitrag zum Klimaschutz, zur Förderung der Bio-
diversität und zur Sicherung eines wichtigen Schwei-
zer Kulturguts. 

Möchten Sie mehr über die Vielfalt und Bedeutung 
des Hochstamm-Obstbaus erfahren? Dann besu-
chen Sie die 2. Hochstamm Suisse Tagung am Sams-
tag, dem 27. April.

Hochstamm–Tagung 27. April 2024 

Hochstamm Suisse führt am Samstag, dem 27. 
April, ein Hochstamm–Tagung in St. Pantaleon 
auf dem Hof von Martin Heller durch. Der Tag 
umfasst Fachpräsentationen, eine Podiumsdis-
kussion, sowie eine Führung durch den Hoch-
stammobstgarten. Die Einladung richtet sich an 
alle Produzent*Innen, sowie Hochstamm-Interes-
sierte. 

Ort: Bauernhof von Martin Heller, Kirchstrasse 
26B, 4421, St. Pantaleon 
Zeit: 09:15 – 16:00 Uhr 
Kosten: Fr. 20.- 

Anmeldung bis 20. April an info@hoch-
stammsuisse.ch oder 061 336 99 47. 
Programm auf www.hochstammsuisse.ch 

Bild einer Typischen Schweizer Kulturlandschaft 
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MUSIK KOMMT ZU IHNEN 2024

« VIERFACHES MUSIKALISCHES KLEEBLATT »  
I Pizzicanti & Capella Itineris 

Musik von Daniel Speer für Gesang, Zink, Posaunen, 
Geige, Dulcian, Blockflöte, Cembalo & Orgel

So.9 Juni 17 Uhr  
Kirche ST. PANTALEON

EINTRITT FREI - APÉRO -  KOLLEKTE
www.ipizzicanti.com 

VERSCHIEDENES

Ob im Alter oder bei Krankheit: Wer 
zweitweise oder dauerhaft in seiner 
Beweglichkeit eingeschränkt ist, hat 
ohne Begleitperson mit einem passen-
den Fahrzeug kaum eine Chance, be-
stimmte Wegstrecken zu bewältigen. 

Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt Sie 
oder ihre Angehörigen unkompliziert 
zum Arzt, zur Therapie, ins Spital oder 
auch zum Coiffeur.

Ihre Fahraufträge werden über die 
Fahrdienst Zentrale in Solothurn ent-
gegengenommen und anschliessend  
in ihrer Region, durch vor Ort ansässige 
Fahrerinnen und Fahrer ausgeführt. 

Rotkreuz-Fahrdienst – Jetzt auch in Nuglar-St. Pantaleon verfügbar
Sie erreichen uns unter der Nummer:

0848 0848 99
Montag bis Freitag 08.30 – 11.30 Uhr | 13.30  – 16.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Politik einfach ver-
ständlich und neutral
Sie sind herzlich eingeladen, das An
gebot der attraktiv aufbereiteten 
(politisch neutral zusammengefassten) 
Informationen zu den jeweiligen Ab-
stimmungsvorlagen – als Ergänzung 
resp. Alternative zum Abstimmungs-
büchlein – zu nutzen.

Inserat

Weitere Informationen zum Fahrdienst 
finden Sie auch auf der Website 

www.srk-solothurn.ch

www.easyvote.ch



Suchen Sie nach einer sinnvollen Möglichkeit, Ihre Zeit zu nutzen? 

Wenn Sie ein eigenes Auto und einen gültigen Führerschein haben, gerne Auto fahren und 
aufgeschlossen sowie kontaktfreudig sind, dann könnten Sie die perfekte Ergänzung für unser Team sein.

Wir bieten: 

    Ein sinnstiftendes Engagement, welches das Leben anderer positiv beeinflusst.
        Spesen für die gefahrenen Kilometer um Ihre Kosten abzudecken.
      Ergänzender Versicherungsschutz während Ihrer Einsätze. 
          Einen Einführungskurs ins SRK sowie regelmässige Weiterbildungen.
   Die Möglichkeit sich mit Gleichgesinnten auf unseren regelmässigen Treffen auszutauschen.

Wenn Sie interessiert sind, wenden Sie sich an Vanessa Saturno, Leiterin des Rotkreuz-Fahrdienstes.

   Telefon: 032 544 65 97

       Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08:30–11:30 | 13:30–16:00 (Mittwochnachmittag geschlossen) 

     E-Mail: fahrdienst@srk-solothurn.ch

      Besuchen Sie uns: Dornacherplatz 7, 4500 Solothurn

Gemeinsam bewegen wir mehr! Wir freuen uns auf Sie.

SRK Kanton Solothurn
Dornacherplatz 7
4500 Solothurn
www.srk-solothurn.ch

Freiwillige Fahrerinnen
und Fahrer für den
Rotkreuz-Fahrdienst gesucht!
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Haus sucht neues Grundstück

Eine Zwischennutzung geht zu Ende

Unser Einfamilienhaus wurde im Jahr 2012 als 
Zwischennutzung für 15 Jahre in Seltisberg 
erstellt. Nun neigt sich das Baurecht dem Ende 
zu und wir suchen nach einem neuen, dauer-
haften Standort.

Zu kaufen gesucht

Für unser Haus suchen wir ein Stück Bauland 
von ca. 400 m2. Das Grundstück kann eine 
bestehende Parzelle oder auch ein Anteil an 
einer Liegenschaft mit Baulandreserve sein.

Konstruktion

Das Haus besteht aus sieben hochwertigen Holzmodulen, welche demontiert und an einem 
neuen Ort wieder aufgebaut werden können. Es entspricht den neusten baulichen Anforderungen, 
ist gut isoliert und nimmt wenig Platz in Anspruch.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme
Johanna und Christian Wüthrich | Erlifeldweg 3 | 4411 Seltisberg

+41 78 819 65 92 | grizzly.wuethrich@gmail.com

Grundriss: 9.50 × 9.50m  •  Grundfläche: 71 m2  •  Fassadenhöhe: 5.90m  •  Firsthöhe. 7.11m
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Tag Zeit Was

April
24. April 2024 18.00 bis 20.00 Uhr Obligatorische Übung Gewehr 300 m, Schiessanlage Roggenstein, St. Pantaleon
  Organisator: Vereine Roggenstein

27. April 2024 13.30 bis 20.00 Uhr Frühlingsfest mit Hauseinweihung & Führung,  
  Rainweg 8 & Weltacker, bei Bushaltestelle Neumatt
  Organisator: Nuglar Gärten

Mai
7. Mai 2024 19.30 Uhr Vereinssitzung Banntagschützen, Jagdhütte Nuglar
  Organisator: Banntagschützen

9. Mai 2024 13.00 Uhr Banntag, Dorfplatz Nuglar beim alten Milchhüsli
  Organisator: Banntagschützen

16. Mai 2024 18:00 Uhr Frühlingsplausch Pistolenclub, Sichternhof
  Organisator: Pistolenclub

17. Mai 2024 18.00 bis 20.00 Uhr Vor-Feldschiessen, Seewen (Pistole), Hochwald (300 m)
  Organisatoren: Pistolenclub, Feldschützen St. Pantaleon, 
  Schützengesellschaft Nuglar

23. Mai 2024 18.00 bis 19.30 Uhr Bundesprogramm Pistolenklub, Sichtern
  Organisatoren: Pistolenclub

24. Mai 2024 18.00 – 19.30 Uhr Feldschiessen, Seewen (Pistole), Hochwald (300 m)
25. Mai 2024 09.00 – 17.00Uhr Organisatoren: Pistolenclub, Feldschützen St. Pantaleon,
26. Mai 2024 09.00 – 12.00Uhr Schützengesellschaft Nuglar

Juni
1. Juni 2024 11.00 bis 15.00 Uhr Einweihungsfest Spielplatz St. Pantaleon, Hardstrasse St. Pantaleon
  Sonderkommission Spielplatz und Begegnungsort St. Pantaleon

3. Juni 2024 17.00 bis 20.00 Uhr Blutspenden, Hobelträff Hochwald
  Organisator: Samariterverein Dorneck

19. Juni 2024 18.00 bis 20.00 Uhr Obligatorische Übung Gewehr 300 m, Schiessanlage Roggenstein, St. Pantaleon
  Organisator: Vereine Roggenstein

VERANSTALTUNGSKALENDER


